
Erste Empfehlungen der DBU zum Besuch von Schulklassen in 

Buddhistischen Zentren in Berlin  
 

Diese Liste wurde von Vertretern der DBU erstmals im Dez. 13 entwickelt, sie wird aber in 

Zukunft noch erweitert werden. Hier eine Liste der Zentren, von denen wir bisher in 

Erfahrung gebracht haben, dass sie bereits wiederholt Schulklassen empfangen und 

erfolgreich betreut haben.  

Ein Gesamtverzeichnis buddhistischer Zentren in Berlin finden Sie unter: 

http://www.buddhismus-deutschland.de/ und speziell unter 

http://www.buddhismus-deutschland.de/gruppensuche-bundesweit/ 

 

 

Die Buddhistische Gesellschaft Berlin e.V., eine der ältesten Berliner Gemeinschaften, 

bietet die Möglichkeit, alle großen buddhistischen Traditionen kennenzulernen und zu 

praktizieren (Vipassana, Zen und tibetischer Buddhismus); so können ein guter Überblick in 
die Vielfalt der buddhistischen Schulrichtungen und durch praktische Übungen Fähigkeiten 
der Meditation vermittelt werden. Tel. 030 – 79 28 550 oder Mail: budd.ges(at)gmx.de 

Bodhicharya Deutschland e.V. (tibetisch-buddhistische Tradition in Friedrichshain) 
Kinzigstr. 25-29, 10247 Berlin, Tel. 030 - 29 00 97 39 oder 0176 - 74 75 65, 
www.bodhicharya.de, info(at)bodhicharya.de 

Lotus Vihara  

Neue Blumenstr.5 – 10179 Berlin - Tel. 030 25 76 21 64 (Leitung: Dr. Winfried Reuter) 
 
Pagode Linh Thuo, (Vietnamesische Nonnen in Spandau) 
Heidereutherstr. 30, 13597 Berlin, Tel. 367 112 87-88 
 
Quelle des Mitgefühls e. V. 

Übungszentrum in der Tradition des vietnamesischen Zen-Meisters und Friedensaktivisten 
Thich Nhat Hanh. Wir freuen uns über Besuche von Schulklassen, Interessensgruppen, 
Gruppen aus helfenden Berufen, Vereinen, die Interesse an unserer Praxis haben. 
Immer wieder haben wir Schulklassen unterschiedlicher Altersstufen, denen wir eine 
Einführung in die buddhistische Theorie und Praxis geben. 
Quelle des Mitgefühls - Heidenheimerstr.27 - 13467 Berlin - Tel 030-405 865 40 
email: quelledesmitgefuehls(at)web.de; www.quelle-des-mitgefuehls.de 
Leitung: Annabelle Zinser annabellezinser(at)web.de, Tel 030- 404 22 90 
 

Rigpa e.V. 

Wir stellen Ihnen gerne unser buddhistisches Zentrum vor und bieten eine kurze Einführung 
in den Buddhismus. Im Rahmen des ca. 1,5stündigen Besuches gibt es neben der 
theoretischen Auseinandersetzung auch ein erfahrungsorientiertes Element in Form einer 
angeleiteten Meditation. Wir bitten um rechtzeitige Terminabsprache. 
Kontakt: Kirsten Czeczor, kirsten.czeczor(at)rigpa.de, Tel 030.23 25 51 08 (Bitte auf den 
Anrufbeantworter sprechen); Adresse: Soorstr. 85 - 14050 Berlin 
 



 

Wen kann man in Berlin als Experten zum Thema Buddhismus in eine 

Schulklasse einladen? 
 

Renate Noack, Gymnasiallehrerin für Deutsch, Philosophie und Ethik (Schiller-Gymnasium); 
seit 2003 Unterricht in buddhistischer Religion an Grund- und Oberschulen (siehe 
www.buddhistischer- Religionsunterricht.de); langjährige Erfahrung in buddhistischer 
Theorie und Praxis (Zen und tibetischer Buddhismus), Kontakt: renate.noack(at)web.de 

Kirsten Czeczor, geb. 1958, Ausbildung in Naturheilkunde; 1986 Begegnung mit dem 
tibetischen Buddhismus. Seit 1995 hauptberuflich tätig im Rigpa e.V., u.a. als Leiterin von 
öffentlichen Kursen, Schulbesuchen und in den vergangenen Jahren auch Mitwirkende in der 
Ethikfortbildung für Lehrer. Kontakt: kirsten.czeczor(at)rigpa.de, Tel 030.23 25 51 08 (Bitte 
auf den Anrufbeantworter sprechen) 
 

Jens Pingel, geboren 1958, Facharzt für Psychosomatik und Psychotherapie in eigener Praxis 
in Berlin. Seit 1989 Buddhist, leitet öffentliche Kurse und Schulbesuche in einem 
buddhistischen Zentrum und war Dozent für Buddhismus in der Berliner Weiterbildung für 
Ethiklehrer. Kontakt: <jenspingel(at)web.de> 
 
Dr. Gerhard Weil, geb. 1946, ab 1970 Lehrer mit dem Wahlfach Politologie in Berlin-
Kreuzberg, Dipl. Pädagoge, später Persönlicher Referent des Schulsenators und 
Seminardirektor, Referent für interkulturelle Erziehung, Mitarbeit am Berliner 
Religionsrahmenplan Buddhismus, Sprecher des Bündnis Pro Ethik, nach Pensionierung 
Unterrichtseinsatz in Ethik zum Thema Buddhismus. Kontakt: gerhard.drweil(at)arcor.de 

Doris Wolter, Buddhistin seit 1975; war 10 Jahre Gymnasiallehrerin in Berlin; seit 1992 auch 
Kursleiterin für Meditation und buddhistische Philosophie; Koordinatorin des buddhistischen 
Studienprogramms der Deutschen Buddhistischen Union, Entwicklung von Lehrmaterial für 
Buddhismus für Schulen; Dozentin für Buddhismus in der Berliner Weiterbildung für 
Ethiklehrer; Verlegerin. Kontakt: doriswolter(at)gmx.de, Tel. 030-21 28 06 71 (ab April 14) 

 
Empfehlungen der Deutschen Buddhistischen Union (www.buddhismus-deutschland.de), 

zusammengestellt durch die Koordinatorin der Studienprogramms (bietet u.a. Fortbildungen 

für Ethiklehrer) und der AG Unterrichtsmaterialien der DBU: Doris Wolter, Kontakt über: 

doriswolter(at)gmx.de 

www.buddhismus-deutschland.de/studienprogramm-der-dbu/ 
www.buddhismus-deutschland.de/unterrichtsmaterialien/ 


